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Bürgermeisteramt Herbertingen

Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Holzgasse 6

TAGESORDNUNG

Öffentlich:
1. Errichtung einer Kinderkrippe beim Kindergarten

St. Nikolaus
- Vergabe der Elektroarbeiten

2. Bebauungsplan „Am Mühlberg“ und Örtliche Bauvorschriften
zum Bebauungsplan „Am Mühlberg“ in Marbach
a) Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes und der

Örtlichen  Bauvorschriften
b) Beschluss über die öffentliche Auslegung des

Bebauungsplanes und der Örtlichen Bauvorschriften
sowie zur Beteiligung der Behörden und Träger
öffentlicher Belange

3. Entwidmung eines Teils des Weges Am Schächer,
Flst. 1657, Gemarkung Herbertingen
- Beschlussfassung über die Einziehung

4. Zukunft der Heuneburgmuseen
- Sachstandsbericht

5. Vorstellung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung
mit Haushaltsplan 2012 und des Wirtschaftsplan 2012 für
den Wasserversorgungsbetrieb Herbertingen

6. Bestellung von Mitgliedern und Stellvertretern für die beste-
henden Ausschüsse des Gemeinderates

7. Bauvoranfragen/Baugesuche;
Herstellen des Einvernehmens

8. Bekanntgaben, Anfragen, Bürger fragen
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Herbertingen, 31.01.2012

Michael Schrenk

Bürgermeister

EINLADUNG
zur öffentlichen Sitzung des
Gemeinderats am Mittwoch,

dem 08.02.2012,
um 19.00 Uhr

Ortschaftsrat Mieterkingen
Am Dienstag, 07.02.2012, 20.00 Uhr, findet in der “Alten Schu-
le” in Mieterkingen eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt.

Tagesordnung

1. Protokollbekanntgabe

2. Entwidmung von Feldweg Flst. 380, Gewann Wiesholz

3. Entwidmung von Feldweg Flst. 274/5, Gewann Schinderäcker

4. Anlegung einer Ausgleichsfläche bei der Jobkapelle im Zuge
des Baus der Ortsumgehung

5. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Rude

Ortsvorsteher

Informationen vom Partnerschaftsausschuss:

Chorbesuch aus St. Paul-en-Jarez am
21. / 22. April 2012
Gastfamilien gesucht
Dieses Jahr wird unsere Partnerschaft wieder mit Leben gefüllt.
Für den 21.-22. April 2012 hat sich der französische Chor „Choeur
du Pilat“ mit fast 60 Personen für einen Besuch in Herbertingen an-
gemeldet. Der „Choeur du Pilat“ singt bekannte französische
Chansons aus verschiedenen Jahrzehnten. Höhepunkt wird ein
gemeinsames Konzert mit dem Jungen Chor am 21. April in der
Alemannenhalle sein. Um die Gäste gut unterzubringen sind wir
auf die Hilfe und Unterstützung der Herbertinger Bevölkerung an-
gewiesen. Die Franzosen werden voraussichtlich am Samstag-
mittag ankommen und am Sonntagmorgen wieder abreisen.
Wenn Sie einen oder mehrere unserer französischen Gäste in Ih-
rer Familie aufnehmen können, nehmen Sie bitte Kontakt mit Ulri-
ke Rauschkolb (telefonisch 91 76 76 oder oder per e-mail: ulri-
ke.rauschkolb@web.de) oder mit Cornelia Blersch (telefonisch 18
67 oder per e-mail: cor.ble@freenet.de) auf.

Nähere Informationen erhalten Sie in den nächsten Wochen.

Übrigens: Wenn Sie sprachliche Barrieren fürchten, melden Sie
sich doch noch vorher zu dem Französisch- Kurs unserer VHS an
(Praktisches für Gastgeber und Urlaubsreisende), der am
28.02.2012 beginnt.

Hinweis zur Bürgerversammlung am
Montag, 6.2.2012, um 19.00 Uhr in der

Alemannenhalle in Herbertingen.

Es ergeht herzliche Einladung an alle
Bürgerinnen und Bürger.



Mit einer Blutspende Leben retten
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um
eine Blutspende
Freitag, 03.02.2012 von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Alemannenhalle, Marbacher Straße 4, 88518 HERBERTINGEN

Altenpflegeheim Herbertingen

Herzliche Einladung an die Senioren
Am Donnerstag, 09. Februar 2012 ab 14 Uhr

Fasnachtsnachmittag

in der Cafeteria des Altenpflegeheimes mit Kaffee,
Berliner und buntem Programm.
Die Bewohner und Mitarbeiter

des Pflegeheimes Herbertingen

Gewerbeauskunftszentrale Düsseldorf –
Hinweise für Gewerbetreibende
Der Gemeindetag Baden-Württemberg informiert, dass die Gemein-
den und Gewerbebetriebe in letzter Zeit mehrfach gewerberechtliche
Einträge über die Firma „Gewerbeauskunft-Zentrale Erfassung ge-
werblicher Einträge“, Düsseldorf, erhalten. Diese Firma erweckt den
Anschein, man wünsche die Bestätigung einer Gewerbeanmeldung,
bzw. einer gewerblichen Tätigkeit. In Wirklichkeit geht es um die Ein-
tragung eines Gewerbebetriebes bei der Firma Gewerbeaus-
kunft-Zentrale, Düsseldorf, dem dann die Rechnung an den
eingetragenen Gewerbetreibenden (oder auch an die Gemeinde)
folgt.
Das Schreiben erweckt nach Angaben der Polizei den Eindruck eines
amtlichen Papiers, auf dem die Leute nur „fehlerhafte Daten korrigie-
ren und ergänzen“ sollen. Die Formulare sollen unterschrieben an die
„Gewerbeauskunftszentrale“ zurück geschickt werden.

Wer dies tut, hat jedoch einen zweijährigen Eintrag in ein Online-Ver-
zeichnis gebucht, der monatlich rund 40,00 Euro plus Mehrwertsteu-
er kostet. Dies steht im Kleingedruckten.
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- Notdienste
Am Wochenende und feiertags ist die Notfallpraxis im Kranken-
haus Bad Saulgau zuständig. Telefonisch erreichbar unter Tel.
0180 1929266

Ärztlicher Bereitschaftsdienst unter oben genannter Nummer
werktags von 18.00 – 08.00 Uhr und an den Wochenend-/Feier-
tagen von 08.00 – 08.00 Uhr erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen:
Notarzt unter der zentralen Notrufnummer 112

- Arzt
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst: 0180 1929345
Augenärztlicher Notdienst: 0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst: 07571 742349
(zu erfragen beim DRK Sigmaringen)
Zahnärztlicher Notdienst (Raum Sigmaringen):

0180 5911-660
(Raum Bad Saulgau):

0180 5911-650

- Apotheke
Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 08.30 bis 08.30 Uhr.
Die Storchen-Apotheke in Herbertingen hat samstags von
08.30 – 12.30 Uhr geöffnet.

Samstag, 04. Februar 2012
Götz’sche Apotheke, Ostrach, Telefon: 07585 615
Sonntag, 05. Februar 2012
Apotheke a. Marktplatz, Riedlingen, Telefon: 07371 93510

- Sozialdienste
Sozialstation:
—> Bad Saulgau – Herbertingen: „Pflege rund um die Uhr“,

Telefon: 07581 3788
—> DRK-Sozialstation, Hohenzollernstr. 6, 72488 Sigmaringen,

Telefon: 07571 742327
Bereitschaftsdienst „Rund um die Uhr“, Tel.: 0171 2875065

Essen auf Rädern:
Malteser-Hilfsdienst, Sigmaringen: Tel.: 07571 74850
Deutsches Rotes Kreuz, Sigmaringen: Tel.: 07571 7423-27
Soziale Heimstätte Dornahof, Altshausen: Tel.: 07584 925320
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Ravensburg Tel.: 0751 36149-11

Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige und deren An-
gehörige:
Karlstraße 7, 88348 Bad Saulgau (Tel.: 07581 5095-750),
Dienstag + Donnerstag von 09.00 – 15.00 Uhr auf Voranmeldung,
kostenlose Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen
Hauptstr. 116, 88512 Mengen, Tel: 07572 71373-72,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra.sig

Nachbarschaftshilfe: Wir helfen stundenweise bei Bedarf:
Tel.: 5682

Kreuzbundgruppe Riedlingen – Selbsthilfegruppe
Helfergemeinschaft für Suchtkranke und deren Angehörige:
Jeweils donnerstags von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 7-tägig,
Kirchstr. 3, Riedlingen

- Wichtige Notrufnummern
Polizei-Notruf: 110
Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr: 112
Gas-Störungsstelle: 0800 0824505
Strom EnBW-Störungsstelle: 0800 3629477
Wasserversorgung: 07581 506200
(Rohrbrüche/Störungen)
- 24 h Bereitschaftsdienst

Ärztliche Bereitschaftsdienste und Notrufe Annahmeschluss Mitteilungsblatt in den
Kalenderwochen 7 und 8/ 2012 (Fastnacht)
Der Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt in der KW 7
(Gompiga Donnschtig) ist am Montag, 13.02.2012, 09.00 Uhr.
Erscheinungstermin ist am Mittwoch, 15.02.2012.

Später eingegangene Texte können nicht mehr berücksich-
tigt werden!!! Wir bitten um Beachtung!

In KW 8 ist der Annahmeschluss zur gewohnten Zeit am
Dienstag, 21.02.2012, 10.00 Uhr.
Erscheinungstermin ist am Donnerstag, 23.02.2012.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Herbertingen, Holzgasse 6, 88518 Herbertingen,
Telefon 07586 9208-0
Anzeigenannahme: Bürgerbüro Fax 07586 9208-24;
E-Mail: antje.renji@herbertingen.de
Verantwortlich für den Redaktionellen Teil:
Bürgermeister Michael Schrenk oder V.i.A.

Für den übrigen Inhalt: Primo-Verlag Stockach, Anton Stähle,
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach
Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockache.de, Internet: www.primo-stockach.de



Amtsgericht Ravensburg 03. November 2011
2 K 150/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 20. März 2012, vorm. 10:00 Uhr,

im Amtsgericht 88212 Ravensburg, Außenstelle, Kirchstr. 23, I. OG,
Sitzungssaal, folgender Grundbesitz versteigert werden:

Grundbuch von Herbertingen, Blatt 611
BV Nr. 2 Flst. 1717 Bahnhofstraße 14a 59m2

Gebäude- und Freifläche
Gebäudeteil vergleiche
Flst. 1711/2

- Objektbeschreibung lt. Gutachten:
unbebautes Grundstück (Grünland) etwa 900 m vom Ortskern Her-
bertingen gelegen. Abgrenzung zum Grundstück 1717/1 mittels nie-
derer massiver Mauer und gegenüber Grundstück 1711/2 lebende
Hecke mit Holzscherenzaun mit etwa 30,0 cm Überhang in das
Grundstück 1717 -

Der Versteigerungsvermerk wurde am 09.11.2009 in das Grundbuch
eingetragen.

Durch Beschluss des Amtsgerichts Ravensburg vom 04. August
2010 wurde der Wert des Grundstücks gem. § 74a Abs. 5 ZVG auf
59.800,00 Euro festgesetzt.

Es ergehen folgende Aufforderungen:
1. Rechte, soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs-

vermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn die Gläubiger wi-

dersprechen, glaubhaft zu machen, da sonst die Rechte bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Erlöses dem Anspruch der Gläubiger und den
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

2. Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird
aufgefordert, vor Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder die
einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, widrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des verstei-
gerten Gegenstands tritt.

Auf das im Versteigerungstermin vom 15.03.2011 abgegebene
Meistgebot ist der Zuschlag gem. § 74a Abs. 1 ZVG versagt worden.

VHS Herbertingen
Bitte melden Sie sich zu den Kursen bei Ulrike Siebenrock an: Fon
5540, Fax 5557 oder E-Mail d7rock@t-online.de

Umgang mit Veränderungen
Wir leben in einer Zeit ständiger Veränderungen in allen Bereichen.
Die Gesellschaft veränder sich, das Arbeitsleben verändert sich, die
Natur verändert sich. All das hat natürlich Auswirkungen auf unsere
jeweilige persönliche Situation, unsere Beziehungen in der Familie,
im Freundeskreis oder im Beruf. Wir müssen mit Veränderungen le-
ben. Vielleicht wünschen wir uns, dass sich bestimmte Dinge verän-
dern, dass wir mehr Geld, mehr Zeit haben, dass wir eine glückliche
Beziehung oder eine bessere Arbeit haben. Wenn wir dann bestimm-
te Dinge erreicht haben, kommt die Angst davor, diese wieder zu
verlieren.

In diesem Kurs lernen Sie Werkzeuge kennen, mit denen Sie leichter
auf Veränderungen reagieren können und die Ihnen helfen, ein unbe-
schwerteres Leben zu führen.

Leitung: Thomas Erler, Riedlingen
Heilpraktiker und Coach

Datum: 13.03.; 26.03.; 16.04.2012
Jeweils von 19.00 h – 21.00 h

Ort: Handarbeitsraum, Werkrealschule
Gebühr: 30,00 Euro

Kindergarten Sternschnuppe, Marbach
Herzliche Einladung
zum Vortrag mit dem Thema:

Homöopathie für Kinder
im Kindergarten Sternschnuppe in Marbach

Wann: 09. Februar 2012

Uhrzeit: 19.30 Uhr

Ort: Kindergarten Sternschnuppe
(im unteren Bereich/ Probelokal des Liederkranzes)

Referentin: Margit Singer
(Fachapothekerin für Homöopathie und Naturheilkunde)

Eintritt: 3 Euro
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Blitzschnelles Internet und grenzenloses
telefonieren für Hundersingen
„Breitbandversorgung“ über das Festnetz
durch NeckarCom Telekommunikaton
Einladung zum Informationsabend
an alle Bürgerinnen und Bürger von Hundersingen

am Montag, 13.02.2012 um 19.00 Uhr,
in der Buwenburghalle in Hundersingen

können die Bürgerinnen und Bürger von Hundersingen alle Fra-
gen zum Thema „schnelles Internet über das Festnetz“ an Neckar-
Com stellen:

- NeckarCom DSL Internetzugang, Tarifangebote
- Was ist beim Wechsel vom bisherigen DSL-/Telefonanbieter

zu beachten?
- Vertrag und Technik
- Unterstützung bei Antragsstellung und Portierung
- Persönliche Hilfe bei Problemen aller Art
- Informationen zur Inbetriebnahme

Auf Ihre Fragen freut sich Ihr Vertriebs- und Servicepartner der
NeckarCom

AH-PC-Corner, Arthur Heinzelmann, Steigstr.24,

88348 Bad Saulgau-Friedberg



Michel-Buck-Schule Ertingen –
Außenstelle Herbertingen
Mitteilung an alle Eltern der Klassen 5 – 7
Die neue Elterninformation „dr’Michl“ wurde diese Woche an alle
Schüler ausgeteilt. In dieser Broschüre finden Sie sämtliche Termine
und Veranstaltungen des 2. Schulhalbjahres.
Bitte lesen Sie sich die Informationen durch und geben den Abschnitt
der letzten Seite ausgefüllt an den/die KlassenlehrerIn zurück. Auch
bei keiner AG-Teilnahme geben Sie den Abschnitt bitte unbedingt
zurück!
Über ein reges Interesse an unseren Angeboten würden wir uns sehr
freuen.

Michel-Buck-Schule
Vorankündigung Elternsprechtag
Am Dienstag, 14.02.2011 findet ab 16.00 Uhr der diesjährige Eltern-
sprechtag für die Klassen 3 und 5 – 8 statt.
Für die Klassenstufen 1/2, 4 und 9 finden in der Woche vom 06.02. –
14.02.2012 die Beratungsgespräche in Terminabsprache mit den
Klassenlehrern statt!

Elterncafé am 03.02.2012
Am Freitag, 03.02.2012, werden wir uns wieder in einer gemütlichen
Runde zusammen setzen. Alle Eltern sind recht herzlich eingeladen,
am Elterncafé im Schülerhaus, von 10-11 Uhr, teilzunehmen.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Schulsozialarbeit!

Elternsprechtag der Kaufmännischen und
Sozialpflegerischen Schule Bad Saulgau
Nachdem die Halbjahresinformationen und Zeugnisse ausgeteilt
wurden, bietet die Kaufmännische und Sozialpflegerische Schule
den Eltern die Gelegenheit mit den Lehrkräften zu sprechen.
Der Elternsprechtag findet am Mittwoch, 8. Februar 2012 in der Zeit
von 18:00 bis 21:00 Uhr in den Räumlichkeiten der Kaufmännischen
und Sozialpflegerischen Schule statt.

Fasnetsparty im Jugendraum
Am Donnerstag, 9. Februar 2012 findet für alle Kids und Jugendli-
chen eine Fasnetsparty statt. Es gibt Spiele, Spaß und Action sowie
eine Kostümprämierung. Die einfallsreichsten Verkleidungen be-
kommen einen Preis. Wir sind gespannt auf eure Ideen!
Die Party beginnt um 16 Uhr für alle. Ab 18 Uhr gilt ein Mindestalter
von 12 Jahren. Ende ist um 20 Uhr.
Das Team der Jugendarbeit freut sich auf euer Kommen!

Öffnungszeiten Jugendraum Herbertingen:
Dienstag: 15-17 Uhr Kidstreff (für alle zwischen

8 und 12 Jahren)
Dienstag: 17-20 Uhr Jugendtreff (für alle ab 12 Jahren)
Donnerstag: 16-20 Uhr Jugendtreff
Freitag: 18-21 Uhr Jugendtreff

einmal in Monat
(10.02., 09.03.)

Das Jugendschutzgesetz gilt auch an
der Fasnet - Die wichtigsten Regelungen
im Überblick
Obwohl die närrische Zeit in vielerlei Hinsicht einen Ausnahme-
zustand darstellt, für den Jugendschutz gilt das nicht. Hier die
wichtigsten Regelungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG)
im Überblick:

Ausgehzeiten:
Die Anwesenheit bei „öffentlichen Tanzveranstaltungen“ (als solche
sind die Fasnetsveranstaltungen zu sehen) ist ab 16 Jahre möglich.
Für Jugendliche unter 18 gilt aber, dass sie spätestens um 0:00 Uhr
die Veranstaltung verlassen müssen. Eine gute Hilfe für die Veran-
stalter ist dabei der „PartyPass“, der am Eingang von den Jugendli-
chen hinterlegt werden muss. So wird sichtbar, wer beim Erreichen
der Zeitgrenzen noch in der Halle oder im Zelt ist. Den PartyPass zu
verwenden ist eine Entscheidung des Veranstalters, der ihn im Rah-
men des Hausrechts einfordern kann.

Die Möglichkeit, eine „erziehungsbeauftragte Person“ zu benennen,
sieht das JuSchG zwar vor, das Jugendamt rät aber davon ab. Der
Einlass von unter 16jährigen führt dazu, dass ältere Jugendliche und
junge Erwachsene immer später zu Festen kommen und damit das
Ende des Festes hinauszögern. Über das Hausrecht kann jeder Ver-
anstalter diese Beauftragung ablehnen, einen „Anspruch“ auf eine
Anwesenheit mit der erziehungsbeauftragten Person gibt es nicht. Im
Landkreis Sigmaringen gibt es die freiwillige Selbstverpflichtung aller
Veranstalter, ihre Feste spätestens um 21:00 Uhr zu beginnen und
spätestens um 03:00 Uhr zu beenden. Das „Eckpunktepapier
2010“ umfasst eine Reihe von Regelungen, die entscheidend zum si-
cheren und ruhigen Ablauf von Festen beitragen.

Alkohol:
Unter 16 Jahren ist Alkohol generell verboten. Ab 16 Jahren dürfen
vergorene Alkoholika (Wein, Bier, Sekt, Most) konsumiert werden,
erst ab 18 auch branntweinhaltige Alkoholika. Das Gesetz ahndet da-
bei nicht nur den Verkauf, sondern auch den Konsum von Alkoholika.
Das bedeutet, dass der Veranstalter verpflichtet ist zu kontrollieren,
wer was konsumiert. In der Praxis ist das zwar schwer umsetzbar, es
sollten allerdings alle erdenklichen Vorsorgemaßnahmen getroffen
werden. Gemäß „Eckpunktepapier“ darf Alkohol in der Veranstal-
tungswerbung nicht auftauchen.

Rauchen:
Ist unter 18 Jahren generell verboten. In allen Hallen besteht zudem
Rauchverbot was bedeutet, dass Raucherareale außerhalb des ge-
schlossenen Festraums eingerichtet werden müssen. Wer sich als
Veranstalter weniger Stress machen will, richtet die Nichtraucherbe-
reiche so ein, dass nicht jedes mal die Eingangskontrolle passiert
werden muss.

Generell gilt beim JuSchG, dass nicht die Kinder- und Jugendlichen,
sondern die Verantwortlichen bestraft werden - also die Veranstalter
der Feier und die Eltern der betroffenen Kinder und Jugendlichen.

Für Feste, Partys, Konzerte etc. ergeben sich daraus vielfältige An-
forderungen, deren Umsetzung in der Verantwortung des Veranstal-
ters liegt. Dass mal was daneben gehen kann ist klar, wichtig ist aber,
dass das menschenmögliche getan wurde, die Regelungen
einzuhalten.

Mehr zum JuSchG und zum „Eckpunktepapier 2010“ und eine
Checkliste für die Veranstaltungsplanung ist auf www.fair-
fest.de zu finden.

Das JuSchG im grafischen Überblick können von der Homepage
der Kinder- und Jugendagentur unter www.ju-max.de herunter-
geladen werden.

Weitere Informationen gibt es über
dietmar.unterricker@ju-max.de.
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Information der Kreisabfallwirtschaft
Sigmaringen
Zustellung der Müllgebührenbescheide
In der Zeit vom 02.02.2012 bis 04.02.2012 werden die Bescheide der
Müllgebührenveranlagung an alle Haushalte verteilt. Der Jahresbe-
scheid ist gültig für das komplette Veranlagungsjahr 2012, sofern im
Verlaufe des Jahres keine Änderung im Haushalt eintritt.

Kontrolle der Behälter-Nummer (CHIP) – Damit sichergestellt ist,
dass bei Ihnen das richtige Restmüllgefäß erfasst ist, bitten wir Sie re-
gelmäßig, die Nummer (Strichcodekleber) auf dem Gefäß mit der auf
dem Gebührenbescheid ausgedruckten Behälter-Nummer zu ver-
gleichen. Dabei bleibt die 7. Stelle auf dem Gefäß unberücksichtigt.
Somit ist eine Verwechslung ausgeschlossen und eine korrekte Be-
rechnung garantiert. Das Etikett mit der Chip-Nummer darf nicht ent-
fernt werden.

So funktioniert das Abfallwiegesystem
Jede Restmülltonne ist mit einem elektronischen Datenträger (Chip)
und einer Nummer versehen. Durch diesen Chip wird die Abfalltonne
dem Haushalt / der Müllgemeinschaft zugeordnet. Bei jeder Leerung
wird das Gewicht des Abfalls direkt am Müllfahrzeug ermittelt. Das
Müllfahrzeug ist mit einem Bordcomputer im Führerhaus und einem
Identifikations- und Messsystem an der Schüttung ausgestattet.
Beim Entleeren der Tonnen werden die Daten vom Chip abgelesen
und mit dem ermittelten Gewicht an den Bordcomputer weitergege-
ben und dort gespeichert. Die Daten werden nach der Tour an die
Verwaltung übermittelt. Die Gewichtsdifferenz von voller zu leerer
Tonne ist die zu bezahlende Müllmenge. Da die Differenz bei der Be-
rechnung maßgebend ist, spielt es keine Rolle, wenn eine Mülltonne
nur teilweise entleert wird.

Fachtagung Bioenergie am 3. Februar 2012
Am Freitag, 03.02.2012 findet im Dorfgemeinschaftshaus in Bad
Saulgau-Friedberg die Fachtagung Bioenergie statt. Sie beginnt um
9:30 Uhr und endet voraussichtlich um 16:00 Uhr

Folgende Themen werden behandelt:
- EEG 2012 – Bleibt die Biogaserzeugung eine wirtschaftliche Al-

ternative?
- Praktikerbericht zu Biogas-Gemeinschaftsanlagen
- Ergebnis von Biomasseversuchen – Alternativ-Kulturen
- Windkraft - Genehmigungsverfahren
- Praktikerbericht zu Gestattungsverträgen mit Windkraftanlagen-

betreibern
- Wirtschaftlichkeit von Windkraftanlagen

Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen
e.V., der Beratungsdienst für Milchviehhaltung Biberach-Sigmarin-
gen e.V., der Beratungsdienst Acker- und Pflanzenbau e.V., sowie
der Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. und der Fach-
bereich Landwirtschaft des Landratsamtes Sigmaringen laden herz-
lich zu der umfangreichen Fachveranstaltung ein.

Einsatzabteilung Herbertingen
Feuerwehrprobe
Montag, 06.02.12
Beginn: 19:30 Uhr

Einsatzleitung Hundersingen
Montag, 06.02.2012
um 20.00 Uhr Feuerwehrprobe

DRK Ortsverein Herbertingen
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. Februar 2012 findet um 20.00 Uhr im DRK-Heim in
Herbertingen die Jahreshauptversammlung des DRK Ortsverein
Herbertingen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Bereitschaftsleiters
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Entlastung
5. Wahlen

a) des Bereitschaftsleiter
b) des/r Schatzmeister/in

6. Grußworte
7. Ehrungen
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges

Anträge sind bis 8. Februar beim Ortsvereinsvorsitzenden Mario
Rilli, Pfarrstraße 7, 88518 Herbertingen, schriftlich einzureichen.

Mario Rilli

Ortsvereinsvorsitzender

Sportfischerverein Herbertingen 1981 e.V.
Die kommende Hauptversammlung findet am Samstag, 11.02.2012
im Schützenheim in Herbertingen statt. Beginn: 20:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht des Gewässerwarts
6. Bericht des Jugendwarts
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge sind schriftlich bis spätestens 03.02.2012
beim 1. Vorsitzenden: Ernst Retz, Am Bildstöckle 20, 88518 Her-
bertingen einzureichen.
Es wäre schön, wenn alle Mitglieder an der Hauptversammlung teil-
nehmen könnten.

Ernst Retz, 1. Vorsitzender

Narrenzunft Herbertingen e.V.
Nächste Ausfahrt:
So., 05.02.2012 Landschaftstreffen Oberschwaben-Allgäu der
VSAN in Aulendorf
Abfahrt: Am Schulparkplatz in der Marbacher Straße. Es fahren
Pendelbusse.
Abfahrt 1. Bus um 10.30 Uhr.
Abfahrt 2. Bus um 11.45 Uhr
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr. Die Narrenzunft Herbertingen ist
Nr. 32 von 33 Teilnehmern. Zusammen mit den Freunden aus Alts-
hausen und Ostrach bilden die OHA-Zünfte den würdigen Abschluss
eines tollen Umzugs. Aufstellungsplatz ist in der Bach-, Kornhaus-,
Schul- und Schillerstraße.
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Rückfahrt 1. Bus ist um 17.00 Uhr.
Rückfahrt 2. Bus ist um 18.30 Uhr

Busfahrkarten sind noch erhältlich.

Kartenvorverkauf für den Zunftball 2012 in der Zunftstube
Am Freitag, 10. Februar können im Vorverkauf ab 18.00 Uhr in der
Zunftstube Karten für den diesjährigen Zunftball gekauft werden.

Haussammlung am 11.02.2012
Am Samstag, 11. Februar führen unsere Hästräger ab 9.00 Uhr eine
Haussammlung durch. Die Spenden werden für die Besuche in den
Kindergärten, der Grundschule und der Werkrealschule am Fas-
nets-Donschtig verwendet.

Weitere aktuelle Infos unter www.it-heina.de

13. Traditionelles Kinderwagarenna 2012
Kaum dass s`alte Johr vorbei,
leuted mir scho wiedr s`Kendrwagarenna ei!
Kinder, Jugendliche ond Erwachsene, machat eich bereit,
am Fasnetsfreitig isch`s nämlich wiedr soweit.

S´wär schee wenn ihr alle wärat au wieder derbei,
mit´em Stubahocka isches jetzt vorbei.
Dorom glei no gucka wa so uf dr Biehne odr em Kähr rom leit,
ob`s it doch dr oi odr andre alte Waga zamma geiht!?

Also bäschdlad und schraubat no a bissle romm,
denn ihr wissat jo pünklich um 13:30 Uhr goht´s zom Pflegeheim
nomm.

Eiglada send wia emmer alle und no viel meh! Drom gilt bis dohna no,
ihr Narraleit
„It heina“ – ond no a bsondrs kreative Zeit!!

Titelverteidiger:
Kinder:
- Jonathan Westhauser & Moritz Schwab „Rennschnecke“
Erwachsene:
- Nicole Eisenbach & Oli Jäger „KiWaRe-Ausscheider“

Oskargewinner 2011:
Kinder:
- Jonathan Westhauser & Moritz Schwab „Rennschnecke“

Erwachsene:
- Daniel Weiß & Marco Neiss „Radio7-Team“

Pro Waaga
4-Räder, 4-Hend, 4-Füß ond 2 Goscha!

Kategorien
- Erwachsene (3 Euro)
- Kinder bis 14 Jahre (Kostenlos)
Attraktive Preise

Treffpunkt: Pflegeheim Herbertingen
17.01.2012 Fasnetsfreitig ab 13:30 Uhr

Narrenvereinigung Bergnarren
Hundersingen-Beuren e. V.
Bruderschaftstreffen der Oberen Donau:
An kommendem Wochenende findet von Freitag bis Sonntag in Heu-
dorf das große Bruderschaftstreffen der Oberen-Donau statt. Am
Samstag, 04.02. besuchen wir den Bruderschaftsball in der Mehr-
zweckhalle in Heudorf, der um 20 Uhr beginnt. Am Sonntag, 05.02.
findet der Umzug der Oberen-Donau in Heudorf statt. Der Umzug be-
ginnt um 14:00 Uhr - Lauf-Nr. 2.

Kartenvorverkauf für den Bürgerball Hundersingen:

Am Fasnetssamstag findet wieder unser Bürgerball in der Buwen-
burghalle in Hundersingen statt. Musikalisch werden uns erneut die
Original Wildbach-Buam unterhalten und durch das Programm füh-
ren. Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, 4. Februar von
14:00 - 15:00 Uhr im Gasthaus Storchen in Hundersingen statt.

Einladung und Anmeldung zum Narrenfrühstück am „Glompiga
Donnschdig":

Unser Narrenfrühstück findet auch in diesem Jahr wieder im Gast-
haus „Adler" statt. Wer sich um 08:00 Uhr bei unserem Narrenfrüh-
stück für die anschließende Schülerbefreiung stärken will, meldet
sich bitte direkt beim Gasthaus „Adler" an (Tel. 07586 378).

Einladung zum Dorfumzug in Hundersingen am Montag, 20.02.:
Wie gewohnt veranstalten wir am Fasnetsmontag unseren inzwi-
schen weit bekannten Dorfumzug. Er startet um 13:30 Uhr mit über
600 Hästrägern! Wir freuen uns immer besonders, wenn sich auch
freie Narrengruppen aus dem Ort beteiligen! Deshalb nicht verzagen
und mit uns den Umzug wagen!!!

Schaut doch mal vorbei unter www.bergnarren.de

Eure Vorstandschaft

Fell Lädsche Zunft Marbach e.V.
Achtung !!
Der Umzug am 12.02.2012 nach Eberhardszell wurde abgesagt,
da wir an diesem Tag unseren Fernsehauftritt in Stockach beim „ När-
rischen Ohrwurm“ haben.

Melli Sinz

Zunftstmeisterin
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Änderungen im Ablauf am Gompiga Donschtig
Am Gompiga Donschtig gibt es in Herbertingen in diesem
Jahr ein paar Veränderungen im Tagesablauf, um die eine
oder andere Veranstaltung attraktiver zu machen. Es erge-
ben sich dadurch die Zeiten wie folgt:

8.00 Uhr Musik und Narren treffen sich zum Narren-
frühstück im Gasthaus Sonne

9.15 Uhr Schülerbefreiung in der Lilly- Jordans-Grund-
schule und der Werkrealschule

9.45 Uhr Umzug zum Bauhof
10.00 Uhr „Wurst und Wecken“ im Bauhof
11.30 Uhr Bürgermeisterabsetzung am neuen Rathaus
14.00 Uhr Musik und Narren sammeln sich beim Gast-

haus Sonne
14.15 Uhr Befreiung der Kindergärten,

anschl. Sternmarsch zum Narrenbaumstellen
15.00 Uhr Narrenbaumstellen am alten Rathaus
18.30 Uhr Hemetglonkerumzug; Treffpunkt Bauhof

Auflösung im Bauhof, anschl. Fasnet im
Schützenheim und in der Narrenstube.

20.00 Uhr Mäschkerla-Show im Schützenheim



Marbacher im Finale des
“Närrischen Ohrwurms”
Das Duo Marc Lutz und Hermann Madlener hat sich mit einem selbst
komponierten und getexteten Narrenhit für das Finale des “Närri-
schen Ohrwurms” qualifiziert. Begleitet werden die beiden von den
“Push its”.
Diese Veranstaltung wird vom Fernsehsender SWR und vom Südku-
rier veranstaltet und findet am 12. Februar in Stockach statt.
Das Finale findet von 16 bis 18 Uhr statt und wird vom SWR-Fernse-
hen wie auch von SWR 4 im Radio live übertragen.
Die Fell-Lädsche-Zunft hofft, dass möglichst viele Fernsehzuschauer
und Radiohörer für die beiden anrufen, um für eine gute Platzierung
zu sorgen.
Die Zunft bietet zudem jedermann/-frau die Möglichkeit, mit dem Bus
die Live-Veranstaltung zu besuchen. Karten können ab sofort bei Me-
lanie Sinz, Telefon 07586 91376, erworben werden.

Ritter Schreck Mieterkingen 2012
Umzugtermine 2012
So 5.02. Heudorf bei Scheer
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
Startnummer: 34
Treffpunkt: 13:15 bei Heinzelmanns
Zunftmeisterempfang: 10:00 Uhr Gerhard, Carola

So 12.02. Oberstetten
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
Startnummer: 3
Treffpunkt 12:00 Uhr bei Heinzelmanns
Zunftmeisterempfang: 10:00 Uhr Nico, Christoph
Info: Um 9:00 Uhr ist in der Oberstetter
“Heilig Kreuz Kirche” ein großer Narrengottesdienst.

So 19.02. Hohentengen
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr
Startnummer: 46
Treffpunkt: 13:15 Uhr bei Heinzelmanns
Zunftmeisterempfang: 10:00 Uhr Johannes G, Stephan S
Info: Narrenmesse ist um 8:30Uhr in der “St. Michaels Kirche”

Mo 20.02. Hundersingen
siehe nächste Mitteilungsblattausgabe.

Bitte seid pünktlich bei den Abfahrtszeiten / am Aufstellungs-
platz.
Wer zum Zunftmeisterempfang eingeladen ist, sollte seine Ge-
schenke bei Nico oder Josef abholen.
Wir wünschen allen eine schöne Fasnet 2012

Ritter Schreck

Nico Neiss

Sportfreunde Hundersingen

r Jugendergebnisse der Hallenturniere im  Bezirk Donau:
Unsere F-Jugend erreichte in der Endrunde einen hervorragen-
den 7. Platz.
Die B-Jugend  hat wie im Vorjahr leider knapp den 1. Platz ver-
passt und wurde 2.

Herzlichen Glückwunsch.

r Sportlerball 2012
Am 11.02.2012 findet unser traditioneller Sportlerball unter dem
Motto: „Rummel im Dschungel“ statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr.

Für musikalische Unterhaltung sorgt das Duo Dominos.

Sportverein Herbertingen
- ehem. Fußballer -
Am Donnerstag, dem 9. Februar 2012 ab 17.00 Uhr treffen wir uns
zum Stammtisch im Sportheim.

Schwäbischer Albverein
–Ortsgruppe Herbertingen-
„Herbertingen im wahrsten Sinne umgehen“
Der Albverein lädt alle Interessierten zur Halbtageswanderung auf
der Ortsumgehung ein.

Am Sonntag, 05. Februar, treffen wir uns dazu um 13.30 Uhr am Alb-
vereinsstüble.
Von hier aus wandern wir nach Mieterkingen, um dort auf die Ortsum-
gehungsstraße B311/ B32 aufzuschließen. Auf dem Weg bis zur An-
schlussstelle Hundersingen wollen wir uns von dem Baufortschritt,
aber auch von den neu entstandenen landschaftlichen Eindrücken,
überzeugen. Nutzen Sie die Möglichkeit, die heimatliche Umgebung
entschleunigt und in einer netten Gruppe aufzunehmen.
Abschließend besuchen wir gegen 16.00 Uhr das Cafe der Bäckerei
Zoll in Herbertingen, wo unsere Tour offiziell endet.
Die Strecke beträgt ca. 7 km. Dauer der Wanderung incl. Pausen: ca.
2,5 Std.
Die Route führt ausschließlich über befestigtes Gelände und weist
keine nennenswerten Schwierigkeiten auf.
Festes Schuhwerk sowie Regenbekleidung bitte mitführen.
Infos und Rückfragen unter Tel 5687.

Auf einen schönen Tag mit gutem Wetter, guter Laune und reger Be-
teiligung freuen sich

WF Alfred Krippel und Erwin Buchmann

Int. Jagd,- Rasse- & Gebrauchshunde
Verband e.V.
Gruppe Oberschwaben
Hundeplatz - Lustiges Rudel - Herbertingen
Hundebesitzer aufgepasst!!
Die Winterpause ist vorbei, daher geht unsere Hundeausbildung
am Sa.  04.02.12 wieder weiter.

ACHTUNG geänderte Kurszeiten !!!

Welpenkurs:
Sa. von 13:00 - 14:00 Uhr

Erziehungskurs:
Gruppe 1: Sa. von 14:00 - 15:00 Uhr
Gruppe 2: Sa. von 15:00 - 16:00 Uhr
Do. von 09:00 - 10:00 Uhr

BGVP & LAZ:
Mi. von 09:00 - 10:00 Uhr
Sa. von 16:00 - 17:00 Uhr

Neueinstieg in den jeweiligen Kursen ist jeder Zeit möglich. Bitte
zur Anmeldung gültigen Impfpass und Hundehaftpflichtversi-
cherung zur Vorlage nicht vergessen !!
Weiter Infos über die Angebotenen Kurs bei Fr. Kern
07586 - 5530 oder unter www.lustigesrudel.de
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Kunstfreunde Donau e.V.
Mittwoch, 08.02.2012, 19.00 Uhr
Cafeteria Pflegeheim Herbertingen

Im Vortrag

”Dienstboten u. Handwerker des 20. Jahrhunderts erzählen
aus ihrem Leben”

befasst sich der Referent Herr Jonski intensiv mit der Sprache u. dem
Leben von Handwerkern, Bauern u. Dienstboten.

Herr Jonski ist Autor zahlreicher schwäbischer Erzählungen. U.a.
wirkte er als Autor mit bei einem Mundarthörspiel der “Schwäbischen
Stunde” am SWF Tübingen. Es erschienen außerdem seine schwäbi-
schen Kalendergeschichten “Von Mendig bis Sonndig”, “Lebensilder”
usw.

Herzliche Einladung an Mitglieder sowie an interessierte Bürger.

Landfrauen Herbertingen
Voranzeige
Frauenfrühstück
am Dienstag, 28.02.2012 in der „Alten Schule“ Mieterkingen
Von 9.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr
mit Bussenpfarrer Menrad.

Hierzu sind alle Interessierten und Mitglieder recht herzlich eingela-
den.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes
der Landfrauen statt.

Anmeldung erforderlich unter
Tel. 07586 91150, Tilly Sauter

Landfrauen Marbach
Herzliche Einladung zum Fasnetskaffeekränzle der
Landfrauen Marbach am

Donnerstag, 9. Februar 2012, um 14.00 Uhr
ins Pfarrgemeindehaus.

Mir Landfraua dätet uns riesig freua, wenn Ihr älle kommet.

Renate Harsch & Margret Brölz

Der LandFrauenverband
Biberach – Sigmaringen
mit dem Bildungs- u. Sozialwerk der Landfrauen machen einen

„Haushaltsführerschein für junge Erwachsene“

An 6 Abenden lernen Sie den Umgang in Wäschepflege, Reinigung
u. Hygiene, Haushalts- und Finanzmanagement sowie günstige Nah-
rungszubereitung.

Die Kurse finden statt:
am 28.02. bis 17.04.2012 in Herbertingen
„Lilly-Jordans-Schule“, Marbacher Str. 4, ab 18:00 Uhr
Anmeldung b. Tilly Sauter, Tel.: 07586 – 91150
Annemarie Stützle, Tel.: 07581 - 3286
und
am 29.02. bis 18.04.2012 in Riedlingen
in der „Berufsschule“ Zwiefalter Str. 50, ab 18:00 Uhr.
Anmeldung b. Elfriede Elser, Tel.: 07374 – 91200
oder Geschäftsstelle Sigmaringen, Tel.: 07571 – 7309 22
Kosten je 60,00 Euro
Bitte Schürze u. Geschirrtücher mitbringen.
Anmeldschluss ist 17.02.12

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
„Herz, Kreislauf und Diabetes“
am 13.02.2012 um 19 Uhr
Wir treffen uns im „Paul`s Cafe“, Karlstr. 7/1 in Bad Saulgau (ge-
genüber dem Bahnhofslädle)
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau möchte Diabetiker,
Angehörige und Interessierte recht herzlich zum o.g. Thema einla-
den. Der Referent Herr Doktor Alfons Fleig ist Kardiologe im Kreis-
krankenhaus Sigmaringen und wird uns die Zusammenhänge von
Herz, Kreislauf und Diabetes anschaulich erklären.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Anmeldung ist nicht erforderlich!
Kontaktadresse Gruppenleiterin Bad Saulgau Carola Selg,
Tel. 07581 2228 oder 0163 7722287
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HINWEISE:
Seelsorgeeinheit
1. Amtseinführung von Dekan Brummwinkel
Am Freitag, 10. Februar um 18.30 Uhr wird Weihbischof Dr. Johan-
nes Kreidler in einem festlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes in Bad Saulgau Pfarrer Jürgen Brummwinkel aus Hohenten-
gen öffentlich in sein Amt als Dekan des Dekanats Saulgau einführen.
Zugleich werden der bisherige Dekan Ludwig Endraß und sein Stell-
vertreter Pfarrer Wolfgang Knor aus ihren Ämtern verabschiedet. Die
Eucharistiefeier wird von den St.-Johannes-Chorknaben musikalisch
mitgestaltet.
Die Gemeindemitglieder aller dreißig Kirchengemeinden des Deka-
nats Saulgau sind herzlich zur Mitfeier des Gottesdienstes eingela-
den. Im Anschluss findet eine Feierstunde für geladene Gäste statt.

2. Beerdigung als ein Dienst der Nächstenliebe
Die Toten begraben – das ist eines der sieben Werke der Barmherzig-
keit. Seit frühester Zeit haben sich die Gemeinden Jesu Christi die-
sem Auftrag verpflichtet. Das Begraben der Toten ist ein Liebesdienst
an den verstorbenen Mitgliedern der Gemeinde und an deren Ange-
hörigen. Und ein solcher Dienst ist unbezahlbar. Für die Gemeinden
unserer Seelsorgeeinheit bedeutet das: Alle kirchlichen „Leistungen“
im Umfeld einer Bestattung sind kostenlos. Angehörige erhalten in
Zukunft keine Rechnungen für die Dienste von Organisten, Ministran-
ten oder Mesner, schon gar nicht für die Dienste von Pfarrer oder Di-
akon. Die Bestattung unserer Mitschwestern und Mitbrüder ist ein
Dienst, den wir ihnen schuldig sind.
Dekan J.Brummwinkel 

3. Aus den Pfarrbüchern
* Das Sakrament der Taufe hat empfangen, 29.01.2012:
- in St. Oswald zu Herbertingen – Lina Marie Merk
Der Herr führe fort, was er in der Taufe begonnen hat.

* Verstorben ist:
- in St. Oswald zu Herbertingen – Johannes Wagner am 04.01.2012
Wir bitten die Gemeinden um fürbittendes Gebet. Im Kreuz ist Aufers-
tehung und Heil.

4. Vorgesehene Taufsonntage für Herbertingen und Hundersingen:
25.03.2012, Anmeldung bis 24.02.2012,
07.u.08.04.2012, 28.05.2012.
Außerdem gibt es die Möglichkeit der Taufe in einem Sonntagsgot-
tesdienst der Gemeinde.

5. Wir weisen noch auf folgende Veranstaltungen hin und laden Sie
herzlich ein:
Hohentengen - Glaubenskurs BASICS II
Mit dem Thema „Gottesdienst: Wer dient da wem?“ beschäftigt sich
der dritte Abend des Glaubenskurses: am Montag, 6.2., um 19.30 Uhr
wieder im Gemeindehaus in Hohentengen. Die Leitung hat Diakon
Dr. Thomas Borne. Herzliche Einladung!

Hundersingen - Im Rahmen des „ökumenischen Bibelgesprächs“
findet am 07.02.2012 um 20.00 Uhr der 2.Abend in Hundersingen
statt. Thema: „Ich will es – werde rein“ Die Heilung des Aussätzigen in
Mk 1, 40-45

6. Chorliteratur quer Beet
Geistliche Chorliteratur aller Zeiten
HERBERTINGEN – Die kath. Dekanate Saulgau und Biberach bie-
ten am Montag, 27. Februar 2012 von 19:30 bis 21:30 Uhr in der Lil-
ly-Jordan-Schule, Hauptstr. 23 in Herbertingen einen Fortbildungs-
abend für Chorleiter/innen an.
Dekanatskirchenmusiker Gregor Simon gestaltet diesen Abend. Er
stellt eine Vielzahl an geistlicher Chorliteratur quer durch alle Zeiten,
„von Bach bis Pop“ vor. Außerdem wird das neue Chorbuch der
Diözese vorgestellt.
Die Gebühr beträgt: 7 Euro.
Anmeldungen bis spätestens Montag, 20.02.2012 an die Geschäfts-
stelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43,
88400 Biberach, Tel: 07351 – 18 21 30, Fax: 18 21 35 05,
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

7. Nachbarschaftshilfe: Wir helfen stundenweise, bei Bedarf,
Tel. 5682.

Herbertingen
1. Ministranten:
Einteilung zum Altardienst:
Samstag, V. Nußbaum, L. Siewert, L. Fink, S. Grimm
Sonntag, F. Beller, L. Löffler, C. u. M. Müller,
Dienstag, P. Grimm, A. Gregg
2. Seniorefasnet.
Wi´e jedes Johr om di´e Zeit,
ischt au huier wieder dr Senioreball agsait.
Mit viel Jubel, Trubel, Heiterkeit,
machet mir uns zur Fasnet bereit.
Eiglade send älle Seniore u. Seniorinne,
di´e gern senget und lachet,
vielleicht au e kleis Tänzle
a´la Polonaise machet.
Onser Fasnetsball ischt am
Mittwoch, den 8.2.2012 ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.
Mir fraiet ons auf e luschtige Gsellschaft.
Euer närrisches Seniorennachmittagsteam
3. Bücherei: Öffnungszeiten: Freitag von 16.45 Uhr – 17.30 Uhr und
am Sonntag nach dem Gottesdienst.
Weiteres siehe Seelsorgeeinheit.

Mieterkingen
1. Patrozinium in Schwarzach: Am Samstag, 04.02.2012, 10.00
Uhr, feiern wir das Kirchenpatrozinium St. Blasius in der Kapelle in
Schwarzach. Anschließend wird der Blasiussegen erteilt.
Weiteres siehe unter Seelsorgeeinheit.

Hundersingen
1. Ministranten
Eingeteilt sind: am Sonntag, 05.02.-Lichtmeß – alle Minis,
am Freitag, 10.02. fällt die Hl.Messe aus,
wegen Dekan-Einsetzung in Bad Saulgau.
2. Seniorenfasnacht
Am Donnerstag, den 19.02. um 13.33 ist es wieder soweit,
die große Seniorenfasnacht steigt.
In die Märchenwelt wollen wir eintauchen dieses Jahr,
da werden unsere Träume wahr.
Bei der Fasnacht im Verenahaus,
da geht die Stimmung niemals aus.
Also liebe Senioren rafft euch auf
und kommt zur Fasnacht ins Gemeindehaus.
Wir laden alle ganz herzlich ein
Bei viel Humor und gutem Wein.
3. Spenden für Lichtmesskerzen
Am Lichtmesstag wird der jährliche Bedarf an Altarkerzen und Ewig-
lichtölkerzen für den Gebrauch in der Pfarrkirche und in der Kapelle
Beuren gesegnet. Die Kerzen sollen einheitlich sein. Für Geldspen-
den steht ein Opferstock am mittleren Kircheneingang auf. Im voraus
besten Dank!+
4. Im Rahmen des „ökumenischen Bibelgesprächs“ findet am
07.02.2012 um 20.00 Uhr der 2. Abend in Hundersingen statt. The-
ma: „Ich will es – werde rein“ Die Heilung des Aussätzigen in Mk 1,
40-45

Marbach
1. Ministranten: Wochendienst haben Hund Lorenz und Riegger
Patrick
2. Spenden für Lichtmesskerzen
An Lichtmess wird der jährliche Bedarf an Altar und Ewiglichtöl-
kerzen für den Gebrauch in der Pfarrkirche gesegnet. Für Geld-
spenden steht deshalb ein Opferstock am Marienaltar bereit.
Im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!
Weiteres siehe Seelsorgeeinheit.
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Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau
07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags,
jeweils 8.30 – 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 – 17.30 Uhr

Pfarramt II Bad Saulgau
Pfarrer z.A. Samuel Hartmann
Gutenbergstraße 49A
07581 3863
samuel.hartmann@evkirche-badsaulgau.de

Evang. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
07581 537962
Konto Nr. 209430 bei der KSK Bad Saulgau (BLZ 653 510 50)

Gottesdienste am Sonntag Septuagesimae (70 Tage vor Ostern)
5. Februar, 10.00 Uhr
Christuskirche Bad Saulgau.
Die Kollekte ist für die Konfirmandenarbeit in unserer Gemeinde be-
stimmt.

Kinderkirche
Sonntag, 5. Februar, 10.00 Uhr
Beginn in der Christuskirche, anschließend im Kinderhaus.

Ökumenischer Kanzeltausch
Schon seit vielen Jahren laden evangelische und katholische Kir-
chengemeinden sich gegenseitig ein zum Kanzeltausch. In diesem
Jahr rahmen die beiden Gottesdienste die Bibelwoche. Am 5. Febru-
ar predigt Pfarrer Günzler zu Psalm 27 in der Johanneskirche, musi-
kalisch begleitet vom Posaunenchor und am 12. Februar predigt Pfar-
rer Knor von der katholischen Kirche im Gottesdienst der
evangelischen Christuskirchengemeinde zu Psalm 145.

Bad Saulgauer Bibelwoche
„Psalmen“
6.-8. Februar, jeweils 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
In drei Gesprächsabenden und einem anschließenden Gottesdienst
befassen wir uns mit den Psalmen 13, 42 und 118.

Ökumenischer Gottesdienst zur Bibelwoche „Psalm 127“
Donnerstag, 9 Februar, 19.30 Uhr
St. Antonius Bad Saulgau
Es singt der Kirchenchor.
Die Kollekte ist für ein ökumenisches Bibelprojekt bestimmt.

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 7. Februar, 14.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Bad Saulgau
„Doraus, det naus“ – Filmvorführung der Dorauszunft.

Bibelgesprächskreis
„In zwei Jahren durch die Bibel“
Dienstag, 7. Februar, 18.30 - 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Bad
Saulgau, Lukasevangelium

Freie Plätze in unserer Kinderkrippe im Kinderhaus
Im Juni werden in unserer Kinderkrippe im Kinderhaus wieder Plätze
frei.
Es werden Kinder ab dem 1.Lebensjahr aufgenommen. Anmeldun-
gen sind jetzt möglich bei unserer Kinderhausleiterin Frau Bublitz,
Tel.: 07581 7185.
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Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsre
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
Daniel 9,18

Ende des redaktionellen

Teils


